
Suche nach Ortsbrandmeister und Vize:
Gifhorn klärt Führungsfrage bei der Feuerwehr

Aus kommissarisch soll jetzt regulär werden: Uwe Michel und Dennis Misselhorn stellen sich im mai zur Wahl

Gifhorn. Aus kommissarisch
wird regulär: Die Personalfrage
an der Spitze der Gifhorner
Ortswehr steht vor der endgülti-
gen Klärung. Ortsbrandmeister
Uwe Michel und sein Stellver-
treter Dennis Misselhorn, die
die Ämter nach dem Rücktritt
ihrer Vorgänger zunächst kom-
missarisch übernommen ha-
ben, stellen sich am 12. Mai zur
Wahl. Dem gingen zahlreiche
Gespräche innerhalbvonFeuer-
wehr und Stadtverwaltung vo-
raus. Die Köpfe hatten geraucht,
umKonzepte zu entwickeln, die
die Führungskräfte entlasten.
Denn die ehrenamtliche Arbeit
an der Spitze gerade dieser gro-
ßen Wehr zieht einen Ratten-
schwanz an Arbeit nach sich.

Der Paukenschlag kam im
September 2021: Maik Schaff-
hauser und seinVize StefanHei-
nemann legten ihre Ämter nie-
der. Von einer Hängepartie seit-
dem wollen weder Bürgermeis-
terMatthiasNerlich noch Stadt-
brandmeister Matthias Küllmer
sprechen. „Es gab de facto keine
Vakanz“, so Nerlich. Seit einem
Jahr gibt es nundie kommissari-
sche Besetzung der Führungs-
spitze. Und auch davor sei die
Ortswehr nicht führungslos ge-
wesen, versichert Küllmer. „Wir
reden von einer großen Feuer-
wehr.“ Da gebe es jede Menge
Zug- und Gruppenführer. Und
die hätten die Führung organi-
siert.

Auf diesen personellen Vor-
teil setzt die Kernstadtwehr nun
auch langfristig, um dem Orts-
brandmeister und seinem Stell-

vertreter mehr Aufgaben abzu-
nehmen und beide zu entlasten.
So seien neue Posten geschaffen
worden. Zum Beispiel überneh-
me Frank Maiwald, der zum
Team der Brandmeister vom
Dienst gehört, die Aufgaben
rund um Ausbildung und Lehr-
gänge.

Zum Thema Entlastung für
die Führungsspitze habe es viele
Gespräche und Arbeitskreise
gegeben, sagt Michel. „Das ist
auchnochnicht abgeschlossen.“
Auch eine externe Expertise –
gegen die eigene „Betriebs-
blindheit“ – ist laut Nerlich ein-
geholt worden.

Führungskräfte in der Feuer-
wehr haben immer mehr Arbeit

zu erledigen, bis hin zu Verwal-
tungstätigkeiten wie das Schrei-
ben von Einsatzberichten. Das
müssen sie mit Familie und Be-
ruf unter einen Hut bringen.
„Ehrenamtliche Tätigkeit ist
schwierig geworden, Menschen
dafür zu finden ist schwierig ge-
worden“, sagt Nerlich, dem die
Erleichterung über die Lösung
der Personalfrage an der Spitze
der Ortswehr beim Pressege-
spräch deutlich anzusehen ist.

Michel ist beruflich tätig als
Sachbearbeiter bei einem Auto-
zulieferer, seit 1985 in der
Feuerwehrundwar von2013bis
2019 schon einmal Ortsbrand-
meister. Er stellt sich nunmit 58
Jahren zu einer weiteren Wahl.

Eine dritte strebt er aus Alters-
gründen nicht an, denn es wäre
nur eine halbe Amtszeit mög-
lich.

Misselhorn als sein Stellver-
treter, so wird das im Pressege-
spräch deutlich, dürfte sich da-
nach als sein Nachfolger bewer-
ben. Der 44-Jährige ist seit sei-
nem zehnten Lebensjahr in der
Feuerwehr, seit fünf Jahren im
Brandmeister-vom-Dienst-
Team und seit 2015 hauptamtli-
cher Gerätewart. Damit hat er
den unschlagbaren Vorteil, dass
er mit seinem Arbeitgeber kei-
nen Ärger bekommt, wenn er
zumEinsatzmuss–worauf auch
der Bürgermeister als sein Chef
hinweist.

„Ich bin sehr froh, dass es die-
se beiden sind“, sagt Küllmer
über das Duo. Beispiel Einsatz-
leitung beim Tischlerei-Brand
am Eyßelheideweg: „Ich konnte
abgeben, und es lief trotzdem“,
fasst er die Kompetenz der bei-
den in einem Satz zusammen.

In einer Versammlung am 12.
Mai stellen sich nunMichel und
Misselhorn zur Wahl. Ist diese
erfolgt, wird die Politik über die
ErnennungalsEhrenbeamtebe-
ratenundbeschließen.Auchdas
ist ein Unterschied zwischen
kommissarisch und gewählt:
Beide sind noch keine Ehrenbe-
amten. Dieser Titel bringt zu-
sätzliche Befugnisse und Rech-
te, aber auch Pflichten mit sich.

Gute nachrichten bei der Pressekonferenz im rathaus: Gifhorns ortswehr bekommt nach einem Jahr kommissarischer Lösung nun mit
ortsbrandmeister Uwe Michel (2. v.l.) und Vize Dennis Misselhorn (2.v.r.) eine endgültige Führungsspitze. Foto: Lea Behrens
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